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Materialien zur Umweltproblematik in der Tschechoslowakei (1977—1983). Be-
arb. v. Dorothea Dingeldein. 

Johann-Gottfried-Herder-Institut , Marbur g 1984, 136 S. (Dokumentatio n Ostmittel -
europ a 10 (34) (1984) H . 3/4) . 

Di e Umweltzerstörun g ist in aller Munde , mach t vor keinen staatliche n Grenze n 
hal t un d präferier t auch keine Ideologie . Zumindes t seit der Clu b of Rom e in 
seinem Buch „Grenze n des Wachstums " diese Problemati k fast ad hoc in das 
weltweite öffentlichkeitslich t rückte , gingen un d gehen im westlichen Mittel -
europ a Millione n von Mensche n für die Umwel t auf die Straße , brachte n die 
alteingefahren e Parteienlandschaf t in Bewegung un d so manc h einen alteingesesse-
nen Politike r ins Schwitze n — ander s im östliche n Mitteleurop a wie beispiels-
weise in der Tschechoslowakei : dor t könne n sich nich t Millione n von Mensche n 
für den Umweltschut z mobilisieren , dor t bleibt die Partei-Landschaf t im Lot , un d 
die politische n Elite n werden nich t zu rasche n un d effektiven Handlunge n heraus -
gefordert . Aber gerade das würde die in der Tschechoslowake i bereit s bestehend e 
ökologische Katastroph e erfordern . Vielleicht schafft Tschernoby l Wandel . 

Zu diesen Schlußfolgerunge n dränge n die „Materialie n zur Umweltpoliti k in 
der Tschechoslowakei" , die von Dorothe a Dingeldei n ausgewählt , übersetzt , be-
arbeite t un d zusammengestell t wurden . Sie gliedert die Materialie n in vier Bereich e 
un d verbinde t mit der Dokumentatio n den Wunsch , daß diese den „spezielle r 
Interessierte n (den ) Zugan g zur Presse als wichtiger Quelle erleichtern " (S. 2) 
soll. 

I m ersten Teil will sie mit sieben „Auszügen aus der tschechoslowakische n Presse 
eine grobe Skizze der offiziell zugestandene n Probleme " (S. 2) aufzeigen . In 
diesen Artikeln werden Umwel t un d Umweltschut z nich t wegdiskutier t — wer kan n 
das schon . De n Offiziellen sind die Bedeutung , das Ausmaß un d die vielfältigen 
negativen Wechselwirkunge n von Ökologie un d Ökonomi e auf den hom o sapiens 
durchau s bewußt ; Unklarhei t besteh t jedoch darin , wie schnel l un d folgewirksam 
gegen die Umweltapokalyps e angegangen werden soll un d kann . 

Diese Frag e wird im zweiten Teil der Dokumentation , „ein wissenschaftliche s 
Gutachte n zur Situatio n der Umwelt" , beantwortet , „da s um die Jahreswend e 
1983/8 4 von Angehörigen der Chart a 77 in den Westen gebrach t wurde" . Da s von 
der Tschechoslowakische n Akademi e der Wissenschaften (ČSAV) erstellt e Gut -
achte n zeigt ohn e jegliche Beschönigungsversuch e die „gestört e ökologische Stabili -
tä t " (S. 29) auf, weist u. a. auf die Schwierigkei t hin , die ein kleiner , in Mittel -
europ a liegende r un d höchs t industrialisierte r Staa t bei der Bekämpfun g der rasch 
anwachsende n Umweltzerstörun g hat , un d konstatier t im Interess e des Gesund -
heitszustande s der gegenwärtigen un d zukünftige n Bevölkerun g sowie der ökono -
mische n Prosperität , daß wirkungsvolle Maßnahme n (S. 69) ergriffen werden 
müssen , um noc h schlimmer e Schäde n in der Umwel t un d beim Mensche n zu ver-
hindern . So ist z. B. das Erzgebirge mit einer Mondlandschaf t vergleichbar ; ein 
hohe r Prozentsat z der Tierarte n wird in der gesamten ČSS R bis zum Jah r 2000 
aussterben ; die Verschmutzun g der Gewässer erzielt traurig e Rekorde ; die Land -
wirtschaft steh t vor einem Kollap s . . . Un d die Auswirkungen auf den Mensche n 
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sind nich t ausgeblieben : Di e Säuglingssterblichkei t ist ungewöhnlic h hoch , bei über 
60 % von untersuchte n Kinder n im nordböhmische n Braunkohlegebie t wurden im 
Jahr e 1980 gesundheitlich e Schäde n festgestellt, die auch bei Erwachsene n häufig 
auftreten , was wiederu m die Krankmeldungen , bzw. die Arbeitsunfähigkei t kon -
tinuierlic h ansteigen läßt . Es ist erschreckend : „Da s Her z Europas " siecht dahin ! 

Im dritte n Teil führ t die Bearbeiteri n in Auszügen zwei Dokument e der Chart a 
77 an , in dene n die Analyse der ČSAV z. T . aufgegriffen wird, wobei man aber 
nich t stehen bleibt, sonder n die Führungsschich t kritisier t un d die „allerhöchste n 
Organ e zu schnelle n un d sinnvollen Maßnahmen " auffordert , „zu dene n sich jeder 
Betroffen e äußer n müsse" (S. 75). 

Im vierten Teil der Dokumentatio n erstellt D . Dingeldei n über die Jahr e 1977— 
1983 einen wichtigen un d ausführliche n Pressespiegel über den „Widerhal l der 
Umweltproblem e in der tschechoslowakische n Presse" mit meh r als 300 Einzel -
titeln un d entsprechende n stichwortartige n Anmerkungen , die nich t nu r den Öko -
Interessierte n zur Weiterarbei t reizen . 
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